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1 In der Zeit vom Z bis IS Jum er sind

nachstehende Gegenstände a s gefunden hier ab
gegeben

1 goldener Ring 1 Kette mit goldenem Kreuz 1 Bün
del Kleider 1 Cigarrentasche 2 Portemonnaie s mit Geld
1 graues Umschlagetuch 1 Anprobe Taille 1 Paar Man
schetten 2 Herrenkragen 1 weißes Taschentuch 1 Huhn

2 In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

2 Portemonnaie s mit Geld 1 goldener Ring 1 gol
dene Broche 1 grüner Papagei

An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monats erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizeiver
waltungSgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 Juni 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekmmtmachmg
Jmpffache

Die öffentlichen Impfungen für Giebicheustem werden
nur noch abgehalten

am Mittwoch den ZI d Mis
am Mittwoch den ZK d Mts

Nachmittags von S Uhr ab im Gafthof Zum Mohr
Gleichzeitig ergeht das Ersuchen an die Eltern und

Pfleger derjenigen Erstimpslinge welche nicht in den
öffentlichen Terminen geimpft find bis zum 28 d Mts
den Impfschein in Zimmer 3 des AmtShauses Vormittags
von 8 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr
vorzuzeigen

Giebichenstein den 20 Juni 1887
Der Gemeinde und Amtsvorfteher

Stridde

Mch Mtzkr Ttze
Hal den 21 Juni 1887

Das RegiermMMbllämn der Königin
Man schreibt uns aus London
Dienstag ist der große Tag sür den friedlichen Triumph

der Königin Londons Englands Denn nicht die Königin
nur wird an diesem Tage ihr fünfzigjähriges Regierungs
jubiläum feiern London wird sich den Abgesandten einer
Welt als die volkreichste Stadt aller Zeiten als die
kommerzielle Hauptstadt der Welt Präsentiren und Eng
land und das englische Volk feiern das politische Jubiläum
rein konstitutionellen Lebens das Jubiläum alles dessen
was die Briten für Kultur Fortschritt und Humanität
in der Welt gethan Dienstag ist der große Tag des
Jubiläums und doch ist seit Wochen seit Monaten schon
von dem Jubiläum die Rede Man könnte sicherlich be
reits das Jubiläum der ersten Feier des Jubiläums feiern
Vor Monaten bereits wurde im fernen Indien zu Ehren
des Regierungsjubiläums der Königin und Kaiserin von
Indien offiziell dinirt und toastirt und seit Wochen und
Monaten werden in ganz England zu Ehren des Jubiläums
Feste gefeiert gemeinnützige Anstalten eröffnet und allerlei
Vorschläge zu originellen großartigen Maffenfeierlichkeiten
gemacht und nach englischer Art vom Publikum für das
Publikum in der Presse erörtert Die ganze dieses Mal
besonders glänzende Londoner Saison war im Grunde
bereits eine Vorfeier des Jubeltages Daß im Bucking
hampalaste wieder getanzt wurde daß so viele exotische
Gäste in den Drawing Rooms von Belgravia gesehen

wurden daß der Volkspalast von der Königin eröffnet
wurde daß der Reformklub einen Ball veranstaltete ist
Alles dem Jubiläum zu verdanken von den Ausstellungen
und der schon kaum übersehbaren alle Gebiete eines großen
Kulturlebens umfassenden Jubiläumsliteratur ganz zu
schweigen

Ich will die Leser mit der im Uebrigeu ja sehr be
quemen Ab und Umschreibung des Festprogramms ver
schonen Dasselbe erstreckt sich auf mehrere Tage Oert
lichkeiten ganz öffentliche und weniger öffentliche Feste
auf Schaustellungen und Feste zu Wasser und zu Lande
u s w Den Glanzpunkt des Festes bildet die Feier in
der weltberühmten historischen Westminsterabtei dieser eigen
artigen an überwältigenden nationalen Erinnerungen so
außerordentlich reichen Stätte Hier wird am Dienstag
die Ceremonie stattfinden wie sie so feierlich und groß
artig selbst der alte Thronsessel nicht gesehen der seit der
Zeit Wilhelm des Eroberers also seit rund 800 Jahren
Zeuge der Krönung aller 35 englischen Souveräne gewesen

Die Regierung hatte aus Rücksicht theils auf den
Staatssäckel theils auf die Abneigung der Königin gegen
allen Prunk erst die Ceremonie und den Zug nach der
Westminsterabtei recht einfach gestalten wollen Das ist
charakteristisch sür die Regierung wie für die Königin
Aber nicht minder charakteristisch für das Volk ist es daß
es so ungestüm die möglichste Peachtentfaltung verlangte
daß das ursprüngliche Programm vollständig umgeändert
werden mußte Groß glänzend und imposant muß
Alles sein was die Nation und das Reich zur Jubelfeier
veranstaltet Das bisherige Programm ist kleinlich und
niedrig und scheint dikrirt von einem knickerigen Geiste der
unwürdig ist eines reichen und mächtigen Staates Ent
weder gar keinen Festzug oder er muß so prächtig so
bunt so charakteristisch so anregend für das Auge so
angenehm für das Ohr sein daß die Macht des Pompes
nicht weiter gehen kann So etwa schrieb in der vorigen
Woche der Standard und ähnlich schrieben andere
Blätter und das Programm wurde geändert

Um die Westminsterablei und in den zu ihr führenden
Straßen des Westens herrscht seit Tagen das regste Le
ben Jedes Plätzchen wird für Tribünen benutzt zu Plätzen
ausgeschlachtet Denn groß ist London groß ist die Zahl
der Reichen Englands die es sich leisten können um jeden
Preis Augenzeuge einer Feierlichkeit zu sein wie sie Le
bende nicht gesehen haben und nicht wiedersehen werden
groß ist die Zahl der Fremden aus allen Theilen der Welt
aus Indien aus Amerika aus den Südsee Inseln aus
Europa kurz von überall her Der Werth eines unbe
quemen Sitzplatzes ist bereits vor einigen Tagen auf durch
schnittlich 5 Pfund Sterling veranschlagt worden und mau
weiß der Werth steigt in geometrischer Progression mit
jedem Tage mit dem man sich dem Feste nähert Die
Miethe eines Hauses für einen einzigen Tag die eng
lischen Häuser haben nicht viel Straßenfront beträgt
fo viel daß man sich dafür bequem auf dem Continent ein
Hans bauen kann ist ein Kapital Von dessen Zinsen in
vielen Theilen des Continents eine Familie nicht übel leben
kann

Wer aber selbst einen Platz sich sür s Geld gesichert hat
der wird noch erst rechte Sorge haben wie er sicher zu
ihm kommt Denn wer nicht sehr früh aufsteht viel früher
noch als Fürst Bismarck selbst für den wird es schwer
halten durch der Völker fluchendes Gedränge durch die
Schaulustigen die London bei Extra Gelegenheiten stellt
und zu einer solchen Extra Gelegenheit sicher stellen wird
auf den theuer erworbenen Platz zu gelangen

Wer einen guten Platz hat wird dann allerdings ein
Schauspiel genießen wie es nur zu einer solchen außer
ordentlichen Gelegenheit einzig in der Metropole des bri
tischen Reiches geboten werden kann In Paris kann man
geschmackvollere und theatralischere Veranstaltungen in Ber
lin glänzendere militärische Schauspiele in Wien eine eigen
artigere Mischung von westländischer Kultur slavischer Halb
kultur mit etwas orientalischer Färbung in Petersburg
oder Moskau die ganze dem Westen so fremde russisch
asiatische Welt in ihrer Größe Mannigfaltigkeit nur in
London kann man im buchstäblichsten Sinne des Wortes
die ganze Bevölkerung des Erdballs vertreten sehen Und
sicher werden die englischen und noch mehr die kontinen
talen Zuschauer durch nichts in dem glänzenden Zuge an
welchem sechszig Fürstlichkeiten darunter 4 Könige zwei
Königinnen sechs Kronprinzen zwei Kronprinzessinnen und
andere Prinzen und Prinzessinnen theilnehmen so gefesselt
werden als durch die Diamanten strahlenden Fürsten aus dem
sagenumwobenen Indien die Königin von Hawaii und ihre
Begleiter e Alle europäischen Fürstenhäuser Chinesen
Japaner Australier Canadier der ganze amerikanische Con
tinent Christen Muhamedauer Buddhisten Heiden kurz

die ganze Menschheit wird am Dienstag in London ver
treten sein sein sehen und gesehen werden Und dazu
bietet gerade London eine Menschensiafsage wie sie nur
diese Stadt mit ihrer noch nie dagewesenen Bevölkerungs
ziffer bieten kann

Aber auch auf dieses glänzende Fest fällt ein düsterer
Sorgenschatten Von der wunden Stelle des mächtigen
britischen Reiches von Irland herüber kommt dieser Schat

ten Man hatte gleich von Anfang an gefürchtet und
jetzt soll die Londoner Polizei sicher informirt worden
sein daß die irischen Unversöhnlichen Dynamitattentate
für die Jubiläumswoche planen In der That ist ein
Mann verhaftet worden in dessen Besitz man Sprengge
schosse sand Aber wenn auch politische Verbrecher klug
genug wären durch die Erwägung daß sie durch nichts
dein unglücklichen Irland mehr schaden könnten als durch
Dynamitattentate bei einer solchen denkwürdig nationalen
Feier sich von Verbrechen zurückhalten zu lassen ist die
Gelegenheit für die in London so zahlreiche Verbrecher
welt eine außergewöhnlich große Versuchung durch irgend
eine Schandthat Verwirrung anzurichten um im Trüben
zu fischen Und wenn menschliche Niedertracht auch nichts
unternimmt der tückische Zufall kann durch Brand Tri
büneneinsturz Pauik in den menschenübersüllten durch
Menschen abgesperrten Straßen entsetzliches Unglück an
richten Inmitten der Festvorbereitungen hat man an
alle möglichen trüben Zwischenfälle gedacht genug um
einen unbefangenen Genuß des großartigen Schauspiels
zu verhindern Gar Viele die Alles daran gesetzt hoben
um bei dieser Gelegenheit zu sehen oder gesehen zu wer
den hegen in einem Winkel ihres Herzens den Wunsch
daß erst Alles vorbei wäre

Nach einem uns aus London zugehenden Telegramm
ist die Königin gestern von Windsor in London einge
troffen und auf dem ganzen Wege vom Bahnhof nach
dem Buckingham Palaste von der dicht gedrängten Volks
menge enthusiastisch begrüßt worden Die Stadt bietet
schon einen festlichen Anblick dar Eine große Menschen
menge durchwogt bei dem p ächtigen Wetter die Straßen
um die Dekorationen und die Vorbereitungen zur Illumi
nation zu besichtigen welche in den Hauptstraßen aller
Stadtviertel in großartiger Weise getroffen sind Die
Häuser sind mit Fahnen Bannern und allegorischen Fi
guren geschmückt welche loyale Inschriften tragen Die
Feier verspricht eine in England in dieser Großartigkeit
noch nie dagewesene zu werden Aus allen Städten Eng
lands laufen in London Berichte ein über ähnliche Ver
anstaltungen

Der Vorstand des Deutschen Kriegerbundes
hatte sich an die Ansiedelungs Kommission sür Posen und
Westpreußen mit dem Anerbieten gewendet kleinere Güter
zu erwerben und sie von geeigneten Personen aus seinen
Reihen die mit der Zeit Eigenthümer werden sollen be
wirthschaften zu lassen Der Vorsitzende der Kommission
Oberpräfident Gras Zedlitz Trützschler hat darauf dem

Hamb Korr zufolge sehr entgegenkommend geantwortet
Die weitere Entscheidung hängt zunächst von der Ent
schließung des Kaisers ab dessen Genehmigung für die
Verwendung von Geldern aus der Kaiser Wilhelm Siif
tung des Bundes der die nöthigen Mittel entnommen
werden sollen erforderlich ist

Der Petersburger Korrespondent des russischen offi
ziösen Blattes Le Nord konstatirt daß in russischen
Hofkreisen von einer angeblich bevorstehenden Dreikaiser
Zusammenkunst nicht das Geringste bekannt sei da
gegen werde die kaiserliche Familie demnächst eine Reise nach
Finnland und später eine solche nach Dänemark antreten
Er bezweifelt auch die Richtigkeit der Nachricht von einer
solchen Entrevue aus sachlichen Gründen nud meint eine
solche würde nur neue Aufregung veranlassen nachdem
sich das europäische Publikum kaum erst beruhigt habe

Die Patriotenliga veröffentlicht einen Appell an den
Präsidenten Grevy worin dieser aufgefordert wird die
Freilassung Koechlin s bei der deutschen Regierung auszu
wirken Koechlin sei französischer Bürger und gewesener
Offizier in der französischen Armee Weiter heißt es in
dem offenen Schreiben die Liga habe im Elsaß keine Or
ganisation das in Leipzig produzirte Mitgliederverzeichniß
sei ein Fabrikat der elsäsfischen Polizei Uebrigens sei es
unnöthig die Elsässer im Patriotismus zu unterweisen
Es genüge ihnen nachzuahmen Die Pariser Presse
eifert natürlich gewaltig gegen die Leipziger Richter und
die Politik des Fürsten Bismarck Einige Blätter er
blicken in dem Urtheil geradezu eine Heraus orseruna
Frankreichs



Aus zuverlässiger Quelle erfährt der Londoner Corre
spondent der Kreuzzeitung daß Lord Salisbury den
Mächten demnächst ein Circular hinsichtlich der egyptischen

Frage zugehen lassen wird Lord Salisbury wird in
dem Circular den Standpunkt vertreten daß die Opposi
tion Frankreichs und Rußlands die Zweckmäßigkeit des
Abschlusses der Convention nachweise Die Convention
müsse aufrecht erhalten dahingegen sei er bereit Vorschläge
zu erörtern welche etwa in Form eines Zusatz Artikels
zur Convention unterbreitet werden konnten

TelegrAphischx Mchnchltr
Berlin 20 Juni Der Dampfer Hohenstaufen mit dem

Ablösungskommando für S M Kreuzer Adler ist am 19
Juni er in Southampten eingetroffen und hat an demselben
Tage die Weiterreise fortgesetzt

Halberstadt M Juni Bei der Neuwahl eines Landtogs
abgeordneten im 3 Magdeburgischen Wahlbezirke Ofchersleben
Halberstadt Wernigerode wurde Landwirth Beseler Anderbeck
nationall mit 377 von 378 Stimmen gewählt

Bern 20 Jum Der Bundesrath hat Deutschland Belgien
Frankreich Großbritannien Haiti Italien Liberia Spanien
und Tunis welche der Uebereinkuuft betreffend die internatio
uale Union zum Schutze von literarischen und künstlerischen
Werken beigetreten waren ersucht ihre Bevollmächtigten zu
der am 5 September in Bern stattfindenden Konferenz behufs
Austausches der Ratifikationen abzuordnen

Lemberg 20 Juni Infolge anhaltenden Regens schwellen
die Weichsel der San Dniester und Dnnajec derartig an daß
in ciniacn Gegenden zum Theil Überschwemmungen eintraten
und mehrere Brücken einzustürzen drohten Der Regen hat
heute aufgehört aus den bedrohten Gegenden wird gemeldet
daß alle Gefahr beseitigt ist

Rom 20 Juni Der König empfing Nachmittags den
deutschen Botschafter Grafen Solms in Kntrittsandienz

Rom 20 Juni Bei den gestrigen Wahlen von 13 Kom
munal und 6 Provinzialräthen stimmten von 28407 Wahlbe
rechtigten 13787 Es wurden zunächst die Kandidaten der
liberalen und klerikalen Liste mit circa 12 000 St gewählt so
dann alle klericaleu Kandidaten mit 7317 bis 6730 Stimmen
Auf die nichtgewählten liberalen Kandidaten fielen 6529 bis
32 7 Stimmen

London 20 Juni Der Großherzog und der Erbgroß
herzog von Hessen sowie die Prinzessinnen Irene und Alix
ferner die Prinzessin von Leiningen und der Prinz und die
Prinzessin Ludwig von Battei berg sind heute früh hier einge
troffen

London 20 Juni Unterhaus Der Sekreier der Kolo
nien Holland erklärt zwischen den Franzosen und ihren ein
geborenen Bundesgenossen sei ein Konflikt mit dem Häuptling
Baddiboo am Gambiafluß ausgebrochen und sei in Folge dessen
in Baddiboo die französische Flagge gehißt worden Baddiboo
stehe nicht unter britischem Schutze liege aber innerhalb der
britischen Interessensphäre am Gambiaflusse und hätten die
Häuptlinge von Baddiboo seit vielen Jahren vertragsmäßige
Verpflichtungen gegen England Die Regierung sei völlig von
der Nothwendigkeit überzeugt die britischen Rechte und Inte
ressen am Gambiaflusse zu schützen dieselbe habe der Angele
genheit ihre ernste Aufmerksamkeit zugewendet und verhandle
darüber mit der französischen Regierung

Paris 19 Juni Girard Republikaner ist im Departe
ment du Nord mit 1154 Stimmen zum Senator gewählt wor
den Der konservative Gegenkandidat Sonsflet erhielt 1128
Stimmen Paix theilt mit daß Grevy der großen jähr
lichen Parade die am 14 Juli stattfindet beiwohnen werde

22j Im Urwald
Brasilianische Erzählung von B Riedel Ahrens

Schluß

Es sollte nicht sein das Verhängniß trat mir feindlich
entgegen ich soll das Glück einer kurzen Hoffnung
mit dem Tode büßen

Es war eine ungewohnte Sprache welche an Martinas
Ohren drang voll Innigkeit und Leidenschaft die den
rauhen Mann des Waldes gegen seines Willen seltsam
fesselten aus dem Tone und Inhalt der mit heiliger
Ueberzeugung gesprochenen Worte klang ein Geist dessen
Einfluß sich der Mineiro in dieser ernsten Stunde nicht
zu erwehren vermochte

Alvaro war in das Kissen zurackgefunken Als Mar
tinas noch immer mit der ersehnten Antwort zögerte rich
tete er sich mühsam noch einmal empor seine Züge ver
änderten sich plötzlich und die fahle Blässe des Todes
breitete sich über sie

Verzeihung Martinas Grüßt Serena sagt ihr
sie wäre mein letzter Gedanke gewesen und und dem
Vizente soll vergeben sein was er mir gethan sagt
ihm ich sei gestorben versöhnt mit Allen

Nach diesen Worten Alvaros kam endlich Leben in die
aus Erz gegossene Gestalt des Mmeiro Ein eigeuthüm
liches Zucken ging durch die wettergebräunten Züge und
der Ausdruck unverhohlenen Erstaunens malle sich in
ihnen

Habe ich Sie recht verstanden Doktor verzeihen Sie
wirklich dem Bizente

Ja von ganzem Herzen
Martinos schüttelte den Kopf als könne er das was

er gehört noch nicht ganz fassen
Friede seiner Seele sagte er mit halblauter Stimme

Vizente Barroso ist todt Sterben Sie beruhigt Alvaro
de Castello Branco ich habe Ihnen verziehen

Ob er das Gesagte noch verstanden konnte Martinos
nicht mehr erkennen der junge Arzt war von Neuem in
tiese Bewußtlosigkeit gesunken

Als Ramiro endlich zurückkehrte traf er den Schwager
wie gebrochen an es war in den Stunden dieser ereigniß
reichen Nacht eine Wandlung mit dem starrsinnigen Manne
vorgegangen die in nachhaltigem wohlthuendem Einfluß
auf sein ferneres Leben wirkte Der Wundarzt welcher
gegen Morgen auf der Farm ankam fand den Zustand
Alvaros inr höchsten Grade bedenklich wenn auch die Wunde
nicht absolut tödtlich war Es gelang schließlich die Ku
gel herauszubringen doch stellte sich nunmehr ein so heftiges
Wundsieber ein daß wenig Hoffnung für die Erhaltung
seines Lebens vorhanden war

Nach einer langen und sehr bewegten Unterredung mit

Petersburg 20 Juni Bis zum 1 April d I betrugen
die gesammten Reichseinnahmen 187,1 gegen 163 5 Millionen
Rubel die Reichsausgaben 192,5 gegen 193,1 Mill Rubel im
vorigen Jahre

Gelgrad 20 Juni Stoilow stattete auf der Rückreise
nach Sofia Rislic einen Bksuch ab und hätte Ristic wie ver
lautet bei demselben erklärt daß die wieder hergestellten
freundschaftlichen Beziehungen zu Bulgarien strikte erhalten
und gepflegt werden würden wäre die Wiederherstellung nicht
erfolgt so würde er selbst dazu d e Initiative ergriffen haben

Äsgts Etzwmk
Ueber das Befinden desKaifers meldet der Reichs

anzeiger an amtlicher Stelle Die Fortschritte in der
Genesung S M des Kaisers dauern an Die Kräfte
zeigen eine allmähliche Zunahme so daß der Kaiser schon
eine längere Zeit den Geschäften widmen konnte Dem
Hofbericht zufolge steht bei günstiger warmer Witterung
zu hoffen daß Se Majestät in nächster Zeit seine Spa
zierfahrten wieder aufnehmen wcrde

Der Kaiser allein Seit vielen Jahren ist es
nicht vorgekommen daß nahezu die ganze kaiserliche Fa
milie ins Ausland gereist und der Kaiser allein zurückge
blieben ist Allerdings weilt zum Besuch seine Tochter
die Frau Großherzogin von Baden bei ihm und sie ist
des Kaisers treue Pflegerin seit vielen Jahren Sie wird
ihn auch jedenfalls nach Eins begleiten wenn anders die
Reise vor sich gehen kann Es sind eben die Feierlich
keiten in London welche die Vereinsamung des Kaisers
unter seiner vollständigen Billigung und seinem ausdrück
lichen Zureden herbeigeführt huben und das Alleinsein
wird dadurch gemildert daß der Telegraph in jedem Augen
blick melden kann wie es in Baden Baden und in Eng
land geht Das Publikum bemerkt hierzu die Magdeb
Zeitung gewinnt aus der Möglichkeit der Abwesenheit
sowohl d r kronprinzlichen Familie wie des Prinzen und
der Prinzessin Wilhelm die Ueberzeugung daß das augen
blickliche Befinden des Kaisers die Reisen seiner Familien
glieder gestattet Und deshalb liegt in dem Alleinsein des
Monarchen die beste Bürgschaft für seine zu erwartende
völlige Wiedergenesung

Ein Wort des Kaisers Man berichtet der
W Allg Ztg aus London wo eben die Festgäste der

Königin versammelt sind ein Wort das Prinzessin Wil
helm vom Kaiser zum Besten gab Die Prinzessin er
zählte Als ich am Tage meiner Abreise zn Großpapa
kam rief er mir entgegen Grüß Gott Victoria hast
Du heute schon Zeitungen gelesen Ais ich dies ver
wundert verneinte meinte der Kaiser Das thut mir
wirklich leid ich hoffte von Dir genau zu erfahren wie
ich mich befinde denn die Aerzte blicken immer ernst drein
aber die Bulletins die sie herausgeben sind rosig damit
meine guten Berliner sich nicht ängstigen in der Mitte
zwischen beiden liegt die Wahrheit die sich nur die Herren
von der Presse herauszusuchen wissen

seinem Schwager gelang es Ramiro von ibm die Erlaub
niß für Serena zu erwirken von Alvaro Abschied zu neh
men Als dann das Mädchen in stummem Schmerze vor
dem Lager auf den Knieen lag das Haupt gegen die Schul
ter des Kranken gelehnt die Arme um seinen Hals ge
schlungen da hob ein tiefer Seufzer die Brust des Mi
neiro mit raschem Schritt entfernte er sich von der Thür
wo er gestanden und der Scene zugeschaut hatte Ramiro
aber der ihn voll Spannung beobachtet hatte sah in seinen
Augen etwas wie einen feuchten Schimmer erglänzen

Von jenem Augenblicke an da die beiden Liebenden das
höchste Glück der Wiedervereinigung genossen trat in Al
varos Befinden eine merkliche Besserung ein Die Hoff
nung diese segenvollste aller Heilspenderinnen belebte ihn
mit neuer Lebenskraft und führte ihn einer verhältnißmä
ßig raschen Genesung entgegen schon nach Verlauf einiger
Wochen war er so weit hergestellt daß er die lang verzö
gerte Reise zu seiner Mutter antreten konnte

Der letzte Tag seines Aufenthaltes in dem einsamen
Waldhaus gestaltete sich zu einem stillen aber frohen Feste
Martinos Eigenwille war besiegt Nachdem er mehr und
mehr AlvaroS Inneres und dessen edle Eigenschaften er
kannt gab er endlich die bang ersehnte Einwilligung zu
Alvaros Verlobung mit Serena

Im engen Kreise der Familie wurde die schöne Stunde
in weihevoller Stimmung gefeiert

Am Spämachmittag als die letzten Sonnenstrahlen die
Flammenakazien wieder rolhgolden durchglühten und den
weiten ernsten Wals in ein goldenes Lichtmeer tauchten
trat Serena aus der guirlandengeschmückten Thür des
Hauses dem bereits im Sattel sitzenden Alvaro ein letztes
Lebewohl zu sagen

Er beugte sich nieder und küßte zärtlich ihre Stirn
Adieu Geliebte auf ein baldiges Wiedersehen Die Schatten

der Nacht haben mich gebracht und ich nehme die Sonne
des höchsten und reinsten Glückes in meinem Herzen mit
mir fort Es war ein guter Engel der mich hierher ge
führt

Gewiß mein Alvaro danken wir ihm von Herzen da
für entgegnete Serena indem sie die Hand des jungen
Mannes ergriff und mit verehrungsvoller Liebe ihre Lip
pen auf dieselbe drückte Aber vergessen wir in unserem
Glücke nicht ganz Denjenigen der um meinetwillen einen
so frühen Tod erlitt Wenn Du an Vizentes Grab vor
über kommst kniee einen Augenblick auf dem Hügel nieder

und bete für die Ruhe seiner Seele willst Du das
thun

Alvaro besiegelte die Gewährung dieser Bitte mit einem
Kuß auf den rothen Mund der Geliebten Dann riß er
sich gewaltsam los und ritt unter letzten sehnsuchtsvollen
Grüßen in den sonnbeglänzten Wald hinein

Fürst Vismarck wiid dem Vornehmen der Allg
Ztg nach bis Ende des Jahres von Berlin fern bleiben
Der Fürst gedenke von Friedrichsruh später nach Kissingen
und vielleicht im Hochsommer nach Gastein zu gehen
Während des Kissinger Aufenthalts sei eine Besprechung
mit dem Grafen Kalnoky geplant

Der Anschluß an das Reichs Branntweinsteuer
gesetz bezw das Inkrafttreten desselben in Bayern wird
der Augsb Abendztg zufolge nach vorgängiger Zu
stimmung des Landtages nicht vor d m 1 April 1888
erfolgen können

Das neueste Bulletin über den Gesundheits
zustand König Otto s besagt Der König ist die meiste
Zeit von Sinnestäuschungen beeinflußt und steht unter dem
Banne von Zwangsvorstellungen er ist ganze Tage erregt
und verwirrt und in indifferenter Stimmung Von 24
Stunden schläft er in der Regel neun doch ist der Schlaf
ein sehr unregelmäßiger oft bleibt er am Tage im Bette
liegen an einzelnen Tagen aber verharrt der König lange
oft über 20 Stunden ohne zu Bett zu gehen in erschöpfen
den Stellungen Die Nahrungsaufnahme ist unregelmä
ßig und nicht fehr reichlich jedoch genügend das körper
liche Befinden zeigt ohne wesentliche Aenderung im Aus
sehen keine Besserung Aus München kommt ferner die
Nachricht der Sultan von Zanzibar trete demnächst eine
Reife nach Europa an und werde auf derselben auch un
fern Kaiser in Eins oder Wiesbaden begrüßen

Auszeichnung Aus Stuttgart wird dem Berl
Tageblatt gemeldet Kaiser Wilhelm verlieh dem Finanz
minister Renner zu seinem 50jährigen Dienstjubiläum einen
hohen Orden König Karl sandte sein Porträt nebst Hand
schreiben Die Stadt Stuttgart verlieh dem Jubilar das
Ehrenbürgerrecht uater den zahlreichen Gratulationen
waren auch solche des badischen und des preußischen Fi
nanzministers

Oberbürgermeister v Forckenbeck der frühere Ver
treter des Wahlkreises Sagan Sprottau in welchem eine
Ersatzwahl stattgesunden hat will weil es seine Zeit und
seine Kräfte ihm nicht mehr gestatten sich nicht um das
erledigte Mandat bewerben

Von der schlesisch polnischen Grenze schreibt man der
Voss Ztg Die durch Verordnung angedeutete Aus

weisung deutscher Beamten aus Rußland deren
Durchführung man noch bezweifelte scheint sich zu ver
wirklichen Bereits haben deutsche Angehörige welche
Grundbesitz in Polen haben die Weisung erhalten ihre
dortselbst domizilirenden deutschen Beamten wenn solche
sich nicht naturausiren und in den russischen Verband auf
nehmen lassen zurückzuziehen und durch russische zu er
setzen da sonst ihre Ausweisung erfolgen wird

Die Brüsseler Reform meldet daß das belgische
Ministerium die Betheiligung an der Pariser Welt
ausstellung abgelehnt hat

Ueber das Eisenbahnunnglück in Wannsee
bringt das offiziöse Telegraphische Bureau folgende Mel
dung Berlin 20 Juni Am 19 ds Mts, 9 Uhr
19 Minuten Abends fuhr der von Berlin kommmende
Lokal Personenzug 70 bei der Einfahrt in den Bahn
hof Wannsee in Folge vorzeitigen Gebens des Einfahrts
signals derart auf einen daselbst zur Abfahrt nach Berlin
bereitstehenden und bereits besetzten Extrazug auf daß ein
Wagen zweiter Klasse dieses Zuges durch die Zertrümme
rung des an der ersten Lokomotive des einsahrenden Zu
ges befindlichen Gasbehälters und durch das am Feuer
der Lokomotive sich entzündende Gas in Brand gerieth
Hierbei sind drei Insassen dieses Wagens verbrannt und
sieben andere mehr oder minder beschädigt worden Die
zufällig zur Stelle gewesenen Aerzte Herr Sanitätsrath
Dr Jonas und Herr Dr Saatz von hier sowie ein dritter
Arzt dessen Name nicht ermittelt ist leisteten den Verun
glückten die erste Hilfe Die Namen der verbrannten Per
sonen zwei weibliche und eine männliche konnten bis jetzt
nicht festgestellt werden Von den verletzten Personen
können namhaft gemacht werden Frau Jaak von hier
Moritzstraße welche einen Bruch des linken Beines erlitten
hat und durch Angehörige nach dem Augusta Hospital
überführt worden ist Herr Kaufmann Rndolf Nicolai
Hierselbst welcher eine Quetschung der Brust davongetra
gen hat sich jedoch vom Bahnhof Berlin unter Begleitung
eines Bahnbeamten zu Wagen in seine Wohnung begeben
konnte und Herr Schneider Carl Geyko hier Wilhelm
straße 122 der einen Nerven Choc erlitten hat und sich
im Elisabeth Krankenhause befindet Das Lokomotiv und
Wagenpersonal hat ersichtliche Verletzungen nicht davon
getragen

Soweit die amiliche Darstellung Dieselbe dürfte iinige Un
geniuigkeiten enthalten wie das ja unvermeidlich ist Die Zahl
der Ower gilt allgemein als eine größere als darin angegeben
Jedenfalls sind viele minder schwere Verletzungen gar nichtbe
kannt geworden Man fürchtet daß es nicht möglich sein wird
einige der Schwerverletzten am Leben zu erholten Der Wagen
zweiter Klasse welcher in Brand gerieih war ein Durchgangs
wagen hatte also nur zwei Thüren und vergitterte Fenster
die Versuche der von den Flammen Engehüllien durch die
Fenster zu entkommen ihr Rütteln an denselben die Versuche
der Draußenstehenden sie herauszuziehen und ihr Zurücktau
meln in die Flammen in denen sie dann umkamen wird als
das Grausigste geschildert das je bei einem Eisenbahnunglück
vorgekommen Der Todeskamps der unglücklichen Opfer war
furchtvar Den entsetzlichsten Anblick bot eine Dame welche
mit den Beinen zwischen den Trümmern festgeklemmt mit den
Armen die verzweilelsten Anstrengungen machte sich zu befreien

wobei sie Plötzlich am Oberkörper und am Kopf an Hut und
Haaren zu brennen anfing Es gelang zwei oder drei Arbei
tern welche beherzt hinzasprangen das etwa 20jährige hübsche
Mädchen aus den Trümmern loszulösen und die Bedauerns
werthe selbst welche kaum vernehmbar wimmerte hatte noch so
viel Kraft sich an einem der Arbeiter der sie alsdann forttrug mit
den Armen festzuklammern das eine Bein war ihr eingedrückt
Wir unterlassen die einzelnen Schmerzensscenen die sich noch ab



spielten zu schildern auf dem ganzen Bahnhof war ein allgemeines
Gejammer und Geklage das erst in später Nachtstunde verstummte
Drei gänzlich verkohlte Leichen wurden in dem der Unglücks
siätte zunächst gelegenen Schuppen niedergelegt Drei oder vier
Schwerverwundete brachte man bereits mit eiuem der nächsten
Züge nach Berlin die oben erwähnte halb verbrannt jedoch
lebend hervorgezogene junge Dame befand sich um ein Uhr nach
Mitternacht noch ini Wannseer Bahnhofsgebäude wo mehrere
Aerzte um sie beschäftigt waren Das Unglück wäre unzweifel
haft ein viel umfangreicheres gewesen wenn in dem angerann
ten Znge bereits mehr Menschen Platz genommen gehabt hätten
Auch haben offenbar die zwei Maschinen den Anprall erheblich
gemildert Assistent Arnold ist sofort vom Dienst su
spendirt Wie das Berl Tgbl meldet ist die Identität
der Leiche des einen jungen Mannes von seinen Angehörigen
festgestellt worden Der Verunglückte ist ein Sohn des in wei
ten Kreisen bekannten Berliner Rentiers Jacob Pol la ck ein
junger Mediciner der vor dem Staats Examen stand Die oben
erwähnte junge Dame heißt Amanda Steiubach Es ist leider
wenig Aussicht daß sie am Leben erhalten bleiben wird Die
selbe wurde durch die Herren Dr Wellberg und Dr Strantz
nach dem Elisabeth Krankenhause überführt In dem genann
ten Krankenhanse haben ferner Aufnahme gefunden der Schnei
dermeister Gaykow welcher keine äußeren Verletzungen aufweist
aber in Folge heftiger Nervenerschütterung im Starrkrampf
liegt sowie ein junger Mann Namens Mewitz im Alter von
etwa 24 Jahren welcher einen Beinbruch erlitten hat Im
Augusta Hospital sind von den Verunglückten zwei untergebracht
Frau Junk die einen mehrfachen Bruch und Zermalmung des
linken Beines erlitten hat Herr Professor Küster hat gestern
bereits eine Operation ausgeführt jedoch wird an dem Gelin
gen derselben gezweifelt so daß wohl das ganze Bein wird
amputirt werden müssen Der andere Unglücksgenosse ist ein
junger Mann Namens Humcmn der sehr schwere Verletzungen
innerer Organe erlitten hat so daß an seinem Aufkommen ge
zweifelt wird

Zur Affaire Ziethen schreibt die Elberfelder
Zeitung Personen welche den Barbiergehilfm August
Wilhelm von seinem frühen Auftnthalte hier kennen und
ihn heute auf dem Transport vom Bahlchof zum Arrest
haus zu Gesicht bekommen haben wollen von den Mienen
des auch sonst natürlich sehr veränderten Gefangenen einen
auffallenden Tkltz abgelesen haben der dcm Gcsichtsaus
druck dcs damaligen Lehrlings fremd gewesen sein soll

Ueber die gräßliche Katastrophe welche am Sonn
abend auf der Donau bei Kalocsa stattgefunden werden noch
folgende Einzelheiten gemeldet Das zur Ueberfahrt benutzte
Fadrzeug war schadha t uud überladen die Fährleute waren
betrunken Unmittelbar nach der Abfahrt begann das Fahrzeug
zu sinken Die dadurch unter den dichtgedrängten Wallfahrern
entstandene Pamk erhöhte die Gefahr und verhinderte die
Rettung Das morsche Fahrzeug wurde sodann von der hef
tigen sturwgipeitschten Strömung über 2 Kilometer stromab
wärts getragen wahrend auf dnnselbcu furchtbare Schreckens
szenen sich abspielten zwischen den verzweifelnden Wallfahrern
entstanden Kämpse Die Schwimn kundigen sprangen in s Wasser
andere klamme ten sich an dieselben an dann rangen sie miteinander
bis die Stäikeren die Schwächeren m den Tc d stießen An das
Fahrzeug klammerten sich viele an wob l ebenfalls Kämpfe ent
standen Daherjweisen dielherausgefischten Seichen Wunden und zer
rissene Kleider auf Alle zeigen schauerlich verzerrte Gesichtszüge
Auch mehrere zur Rettung herbeigeeilte Kähne kippten nm und
deren Insassen ertranken gleichfalls Nach einigen hoffentlich
übertriebenen Meldungen waren vierhundert Personen auf dem
Fahrzeug von denen hundertsiebemmdzwanzig gerettet wurden
Bis gestern waren hundertsechzig Leichen geborgen nach weiteren
Leichen wird mit großen Netzen gesucht Von den Geretteten
starben aber schon viele an den erlittenen Verletzuugeu oder in
Folge des ausgestandenen Schreckens Auch Abt Spieß der
Wallfahrtsführer ist gestorben Das Fahrzeug ist schließlich
an einer Sandbank gestrandet

Entsetzliche Wahlexe esse Wie bereits gestern
ein Telegramm aus Wien berichtete wurde in dem unter
halb Preßburg gelegenen Markiflecken Duna Szerdahely
5000 Einwohner das Jndenviertel in Brand gesteckt

Mehrere 100 Häuser sind eingeäschert und ein großer Theil
der Bevölkerung ist dadurch obdachlos geworden Während
des Brandes soll auch geplündert worden sein Die Brand
stiftung erfolgte während der Anwesenheit des neugewählten
antisemitischen Abgeordneten Szabo Aus Preßburg wurde
Militär dahin entsendet Im Komitat Hajdu haben gleich
falls blutige Wahlcxcesss stattgefunden auch dorchin ist
Militär geschickt

Ein gräßlicher Agrarmord wurde in der Nacht am
Montag in einem Pachthof in Furrangore zwischeu Tralee
und Killauieh verübt Depeschen aus Berlin melden darüber
Folgendes Eine Schaar Mond cbeinler grisf das Haus der
Frau Burke die Pächterin einer Meierei an und erschoß ihren
Knecht Namens Hml Y Die Familie war ber its zu Bette
gegangen und Hurley entkleidete sich als etwa sechs bewaffnete
und vermummte Manner zuerst die Hausthüre und dann das
Schlafzimmer Hurieys erbrachen Hurley trat den Eindring
lichen entgegen und kämpfte für sein Leben Er ergriff den
ersten Mann und entriß ihm den Revolver den er in der
Hand hatte Nach den Blutspuren in der Küche zu schließen
scheint er gefeuert uud einen seiner Angreifer verwundet zu
haben Er wurde jedoch bewältigt und während einer der
Männer ein Streichhölzchen rieb feuerte eiu anderer anf Hur
ley Der Schuß traf aber da Hurley ein sehr kräftig g banter
junger Bursche war fiel er nicht zu Boden Weder wurde
ein Streichhölzchen gerieben und ein anderer Schuß auf ihn
abgefeuert und bald darauf ein dritter Schuß Alle drei
Schüsse trafen Hurley und als er am Boden lag feuerten die
Männer bei dem Scheine eines brennenden Streichhölzchens
weitere neun Schüsse in seinen Leib Obwohl ihn zwei Kugeln
in der Herzgegend und eine im Magen getroffen vermochte er
nach dem Abzüge der Mörder zu sprechen und er lebte noch
mehrere Stunden Er sagte er kenne keinen der Männer da
sie verlarvt waren Man glaubt daß Hurley vor einiger Zeit
Auskunst über den Tod eines gewissen Burke der jüngst in
der Nähe des Pachthofes seiner Herrin todt aufgefunden wor
den gegeben und daß seine Ermordung ein Racheakt war
Verhaftungen m Verbindung mit der Mordthat sind bereits
erfolgt

Aus dem Protokoll der Generalversammlung
des preußischen Landesvereins vom Rothen
Kreuz ist ersichtlich daZ dem Centralkomitee 750 ausge
bildete Pflegerinnen zu Gebote stehen daß von ihm bis
jetzt 116 Sanitätskolonnen durch das erforderliche Lehr
und Uebungsmaterial unterstützt werden und daß die durch
Vermittelung des Rauhen Hauses in Hamburg errichtete
Genossenschaft freiwilliger Krankenpfleger bereits 100 Mit
glieder zählt und Wohl gedeiht Zusagen der Unterstützung
des deutschen Rothen Kreuzes durch die der Krankenpflege
gewidmeten katholischen Ordenskongregationen hat das
Centralkomitee ebenfalls in erfreulichem Umfange erlangt

Die Einrichtungen welche das deutsche Centralkomitee zur
Herstellung eines mustergültigen antiseptischen Verband
materials getroffen hat bewähren sich und sind besonders
zur Ausrüstung von Mustersammlungen in Thätigkeit

Eine entsetzliche Blutthat hat wie der Oberschles
Anz meldet vor einigen Tagen der Auszügler Franz Reitor
alias Glnchy in gräflich Carmerau Kreis Großstrehlitz an

seiner Ehefrau verübt Derselbe soll Abends in trunkenem
Zustand nach Hause kommend mit seinem Hauswirth in Streit
und Handgemenge gekommen sein und da auf sein Rufen ihm
feine Frau nicht zu Hilfe kam hat er sie mit der Axt auf den
Hinterkopf geschlagen und Hinterher mit den Füßen getreten
Die Bedauernswerthe blieb bewußtlos bis zu ihrem am fol
genden Tage erfolgten Tode Der Thäter blieb nach der That
ruhig bei der Gemißhandelten die Nacht hindurch als aber
am Morgen seine an Epilepsie stark leidende Tochter trotz des
Verbotes des Vaters einigen zur Feldarbeit gehenden Leuten
die Mittheilung gemacht hatte daß der Vater die Mutter er
schlagen habe und diese in die Stube traten wollte der Un
mensch in den Wald geben und sich dort erhängen Daran
wurde er durch seinen hinzugekommeneneu Sohn verhindert
der ihm Strick und Messer abnahm und ihn in das Haus zu
rückbrachte Die Stubenthür und Thürschwelle zeigten deut
liche Spuren von Axthieben Blutlachen waren in der Stube
sichtbar Der Thäter ist durch den Amtswrsteher dem Gericht
in Großstrehlitz überliefert worden

Sensationelle Enthüllung Vor dem Schwur
ge richt zu Neu Ruppin wurden im Jahre 1882 der Kauf
mann Weber und der Tischlermeister Schröder aus Flecken
Zechlin und die Gebrüder Mohnke aus Dorf Zechlin
wegen Mordes begangen an der unverehelichten Tlschler
meisterstochter Marie Böhm zu Dorf Zechliu zum Tode
resp zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe verurtheilt In
den letzten Tagen soll wie die Rheinsberger Zeitung
mittheilt eine Hauptbelastungszeugin in diesem Prozeß
die frühere Dienstmagd A Peters jetzige verehel Büdner
Räthke zu Wallitz Aeußerungen gemacht haben nach denen
sie damals einen Meineid geleistet und alle ihre damaligen
Angaben auf Unwahrheit beruhen Wie das citirte Blatt
berichtet ist der Herr Erste Staatsanwalt aus Neu Ruppin
sowie Herr Amts Gerichtsrath Klein am Dienstag in
Wallitz gewesen und haben die Aussagen der gegenwärtig
bettlägrig kranken Räthke zu Protokoll genommen Be
greiflicherweise sieht man hier mit großer Spannung der
weiteren Entwickelung dieser Angelegenheit entgegen

Einen schönen Zng echter Kameradschaft der bayrischen
Offiziere gegenüber den preußischen theilt man uns unterm
18 d M aus München mit Bei dem am 17 d M
im Osfizierkasiko dcs 1 schweren Reiter Regiments statt
gehabten BrigMdimr bei welchem das Trompeterkorps
dcs Thüringischen Husaren Regiments Nr 12 aus Merse
burg konzertirte erhob sich der Prinz Leopold von Bayern
um auf das Offizierkorps der Thüringischen Husaren einen
Toast auszubringen welcher dem Regimentskommandeur
Obersten Grasen von Wartensleben telegraphisch nach
Merseburg übermittelt wurde Das preußische Offizier
corps dankte für diese besondere Ehre umgehend in einem
Telegramme in den herzlichsten und verbindlichsten Worten
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90,70 bB
65,20 B
66,20 B

109 ,30 bB
91,90 B
91,30 B
57,40a50l

149,10 G
137,25 b
85,00 b
59,50 bG
80,50 bG
81 60 b
81 30 b
82,25 b

101,80 G
71,10 bB

Silcnialm Prisrilät Ttimüu RMk

Berlin Dresden 0
Marienb Mlaw 5
Nordh Erfurt
OberlauHer
Os pr Südbahn
Saaibohn
Aeimar Gera

4V
3V
5

3

2V

106,80 bE

105,30 b
106, bG
87,60 bE

Auländisch SisenbaHn VriorMtm n
NbligatwUt

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß SüKbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Ger
Werrabah I Lm

do 1886
Wsl Ei c v Prisrit Svligatio lNt

4V 101,50 G

4 101 70 l
4 101, b
4V
4V
4 36,60 B
3V
4

4

4

Heinrichshall
Dessauer Gasges
Terlin Anhalter M
Freund konv
Erusonwe k
Hall Maschinen
Löwe ck Co
Zecher Maschinen
Frisier Nähmasch
Cröllwitzer Papiei s
Eilenb Cattnn
Langensalz Tuch
Glauzig Zuckers
Körbisdorf

te Ellefchiff
Nordd Lloyd neue
Bozar
Verl Azuarium

do Trotfai iik
Deutsche Edison Ees
Ereppiuer Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Banl Akticn
berliner Kassenv 5

do Handelsg
do Maklerver

Braunichw Ban
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontoz
Magd Bankv
Meinmg Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskonwd

do Internat
Preuß Bedenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Ban

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ddo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do
do
do

do
do

von 1874
von 1885
Ergänz Netz
1 u 2 L
Goldpr

Ptlsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Marschau Teresp g
Wladikawkas

Wechsel

Amsterdam 100 fi
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fi
Petersburg 100 KR

8 T
8 T
8 T
8 T
3W

85,40 K
84 30 B

80 60 B
102 10 G
73 50 bE

400,25 b

377 50 G
377 G106,60 B
ItN, bK73,10 G
296 50 G
296,50 E
102,10 bB
31,20 bB
73,40 B
92,10 G
76, G

100, b
99,30 b

10 20 G
102,20 G
84,40 G
94,30 b
93,25 b

100,10 bB
84,40 d
67,60 b
68, B

100,75 b
2,40 B

168,55 b
20,345b
80,6 bG

160,70 b
182 60 b

12
4V
6

10
10
16

4
15
0

5

2

3

2V
5

dV
3

12
5

4

4

3

5

6

5V
6V
7

9

11
7 /2

5V
0

9

5V
6

4

5

4

6,0

106,50 G
175 G
107,50 K
137,25 bG
153,75 bG
207,75 G
314, bG
242 60 bG
45,25 bG
179, bG
73 50 G
8Z,50 l
80 90 S
93,40 b
84,50 G

127,75 bG

162 G
6Z 25 IG

209 b
116,10 bG
92 75 B

109,50 G
58, bG
85, G

11 b157,80 b

113, bG
i 03,30 G
138,60 bG
144 60 G

162, b
133,30 bB
130,75 bG

99 G35,50 bB
171 G102 B108,60 G

35,60 bB
35, G
86,40 VA

144 10 G

20

13
5V

5Vs
0

173,50 G
119, G
105,60 lG
134,50 bG

1 6 G112,30 G
61, bG

Bergwerks nd Hütten WZ
Anhalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt L

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St Pr 5Westeregeln

11 163,80 b

52,40 bG
35,60 G
70, bA
14 d71 90 b

60, G123, B

32,25 bG

105, G
157,75 G

Asuische H8potzeke Pfm Sbriek

Unh D Psanddr
do doGoth siZr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präin Pfddr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4

5

5

S

101,50 G
102,40 S
104,40 G
101,50 G
126/ 0 b
101,25 K
114,10 G
114,50 l
101,30 G

Äsipz BSsse v 20 Juni
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buichtehrader
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörsiewitz Rattm

S Thür Bräunt
do St Pr 5

V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Panier

3

4V
4V
5

7

9

5

15

IS

16
5

15

31,10 B
102,80 G
102,80 G
85,25 G

185, B
127, G
170,75 G

133 bG
113 25 B

55 B118, B
118, B
58, B
58 B

105,50 G
129 B
178 50 B

Metsovowg Bericht des HMs scheK Tagsdimes

Barom

Dat St red 0
M w

ThMI
Nt

wMeter
ich
LkANM

Feiich
ligieit b

Kft
Ww, Wetter

j L UHr 7S50
gUhr 7560

21 6 7 Uhr 754 0

i 20 0
13,7
12,5

16 0
11,0

4 10 0

45
85
80

W01liu
Regen

l bewölkt

Ueverstcht der W tter s
Die Temveratur i Telfi S Araden wer i chbevamlte

Städte w g de BeterÄsrs tehlt Memel 15 Berlin 14
H vuSsra 4 14 LbtÄ tiK t 16 17 Paris schlt



aus der Exportbierbranerei von N si LsBZ Gulmbach schwerstes dunkles Exportbicr vorzüglich im
i H Geschmack u Bekommen bestes Stärkungsmittel für Reconoalescentcn jeder Art empfiehlt m Gebinden u Flaschen

I 1 IIISmlmsÄWA mit vANjsskeirickMlbergaffe I zwischen der Gwtzea uW Mewey Mrichsirske
dessen Filialen in Ariern und N Ls j Wsleben

Bestellungsmmahme und Verkaufsstelle befindet sich auch bei r M Bernburgerstr 6 W HVZIZivZzM Leipzigerstr 62 ZI ZLi Z v Rathhausg 11
M Der Zutritt in meine Geschäftsräume ist meiner werthen Kundschaft zu zeder Zeit gern gestattet Preiscourant ist in meinem Comptoir zu haben

auch auf Wunsch franko zugesandt

MotogmichWes Atelier lwn
M

zr lUriMr 48 Mk i r 8piHM Z

Empfehle mein Atelier für Porträt
Annahmen und Bergrößerungen bei
hochfeiner künstlerischer Ausführung
J de Aufnahine wird mit den schnellsten
Momentplaiten gefertigt Große Ausstel
lung meiner Photographien in meinem Hause

eu eu k euPho o rgphllches Aletier
von

wlMwuum Ms VrsWßMcks
aa der großen Ulrichstraße

Heute Eröffnung Ms M krs

4s

AttsyahMeK MdtR bei jeder Wittermg statt
TIlM MGWBZiiAMA MGI K MKAGGtsIItSIK Z ZZ t A SZssGRA KZM GGÄWWLsNKtGZ

GÄGtGZi

M

Ayker Chglcilüde

ist ein deutsches Fal
das sich sehr schnell die Gunst
Pul iiknms erworben hat un

selbst den renominirLen französischen und schwerer
Chocoiaden vor e ,oj en wird Die Anker Chncowize

zeichnet sich hanptsächUch durch einen
vsvzügltchen GeschMack

großen Nahrwerth und leichte Verdaulich
keil oortheilhaft aus und verdient daher allcn Haus
frauen warm empfohlen iu werden Pfund l
1 Mk und höher Nr 4 a 2 Ml ist ganz besonders

zu empfehlen Vorräthtg bet
Herren B Wilhelm Matthes H Enalcr
u G Lindncr in Halle

SMMÄsTlZL
fortwährend frisch offeriren k Cbk
Mtr mit G Mk fre Bahnhof Halle
KGZzZs RÄ ZUi USrz

Snlza Kalkwerke
Abgeschnittene Nasen sind abzuge

ben grüner Hof
Möbel Spiegel u Plilsteeniaarenmagann

von

K SSWANNZ
Gr BrKNhausgaffe G

l xer MWMksriiZter ilödel ii Äm llolMtsn
Mnfträge von Ausstattungen für Hotels

Wohnungen und Zimmer sowie zur Complettirung einzelne Stücke in jeder
Stilart werden gewissenhaft und zeitgemäß ausgeführt

Tapezierer und Tischlerwerkstätten befinden sich im Haufe

R RM6kNVM TFHl8 DTMS VK Lovis 8e i i N8ieKW H lt Z ts v HuaU AUUWMK M UWAM K U KU imltcn iu allen Z iösseir rinä aeouLtiiokev
Mk I Zsr uiiä orapfsiilsQ 2irr I drll prsissii

ZL tiZ I5Zskbi H Z KKkisvKR s Laulrok

ir grösster von 3 dis 2S Ickark
KMpd Ättü K lZ

HoLieferanteil Lalle a 8

D

s SN
D i H z
I

7Z LSM iMSZ Z

S

L

M

MMMAZ K SGSSL L Z S L
An dem LIzsL ü z ZsMt feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge

Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen
Anmeldungen zu jeder Tageszeit

V Markt ST ZkMKIZGT G WeM KA
Töpferplan 4

hält seinen gut eingerichteten zugfreien Garten für Familien und Gesellschaften hier

mit bestens empfohlen A
SMWHbr erei Giebichenßenz

N v Zvm ZT ff üsves 7Lrsssss LÄr NWM ßw VS t
der Kapelle des Kgl Magb Züs Meg No Z6

Zum Besten der
die

VCN SKKPTNe oes MFK MSKgo My Meg Mo SV
n Besten der Prnsmils Zuschuiiknssf Nie
Musikmeister des König Pmsß Heeres

Z

l Ä
I

Z e s
iZ Z

c o

PS S LZ

c i
c

co

B Z H cI
Z

V A

r Z
L

c

eO

V rleKunx
Einem verehrten hiesigen und auswärtigen Publikum zur gefälligen Nachricht daß

ch meine

Glaserwerkstatt nebst Wohnnng
von Wuchererstratze SV nach

Meine Mrichftratze o Z7
verlegt habe

X Empfehle mich daher zur Anfertigung aller in mein Fach einschlagenden Ar
beiten als Fettster für Neubauten Reparaturen Einrahmen von Apiegeln
And Bildern zc

Halle im Juni 1887 Hochachtungsvoll
Glascrmnster

NIMU öM MM MMV VA
z llisSss z i ZL NH und Abbremmng eines

TAA WWSSUZ MKSM I S Zlt N
lGM rvGrks

Entree Persott SV Pfg MW
O M isKBi ts KapcUmcistcr

Billets im Borverkauf 5 SS Pfg sind in den Cigarrenhandlnnge
der Herren Äk iMk s Zsvi ck L i äti uobere n untere Leipzigestratzs n in Giebichenstein bei Weivkiii St
M zu haben

LSi SZv Äez SS Z 1887 Z I W ttz,A S 7Z r
in der MAZ ZLM ZR VZLS

KeisMvdo Musika M rims
vr

K FF FKM FSSSKG
v IZvetksvsn Ivz op 123 kür Loli VkorOredester uncl Or gl

Koli VZrviÄ wst i ürstl XamwsrLällAvrin gus rkuit
I ZoQLsrts n oriir aris OrsksläNvrr ZS pt t z sISvri N ZZs l rioortsÄllAör aus Lsrlw

OrAsI Ilt li ausWiutrittsliiilrtvl nuwmvrirt 3 Nic rinvrlMirisrirt 1,50 AK, Isxts 10 kx
siuä in äsr NusikaliMlrWäwriss von v at Lksr Larküskers tr 19
2n I doo Mölläa SZvi z Ipi dv am VIsustaZ äso
21 lurii er MvIrmitwAS 3 xn 1,50 Uaik Horluiiimörirtö LiUsts arrvii ksi
klsrrn Xankiv SS t Zss Narkt vis a vis äsr Nsrktkirc Iis 8tu
Svmtvis uvä a 75 kK un dsiäsll Vörkauksstellsir sov i6 bsi cleo

cier Ä7 zZv itÄt uirä SÄK N ztjsS i
Für den redaMonellm und Znseratcntheil vemntwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet v n 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage

WWWWWM
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